
Was tun, wenn es brennt?
Verständigen Sie die Feuerwehr unter 112

Antworten Sie bitte auf folgende Fragen: 
 

  Wo ist etwas passiert? Geben Sie den Brandort mit Straße, Hausnummer und Etage bekannt.

  Was ist passiert? Schildern Sie die Situation so genau wie möglich.

  Wie viele Betroffene? Geben Sie an, ob und wie Menschen oder Tiere betroffen sind.

  Wer spricht? Nennen Sie nun Ihren Namen.

  Warten Sie auf Rückfragen und Anweisungen des Feuerwehrbeamten. 
     Beenden Sie nie das Gespräch von sich aus – erst nach deutlicher Aufforderung.

Handeln Sie umsichtig 

  Gehen Sie kein Risiko ein! Jeder Brand ist gefährlich, weil er innerhalb von Sekunden unkontrollierbar werden kann.
     Große Gefahr geht insbesondere von den Rauchgasen aus – zwei bis drei Atemzüge können tödlich sein.

  Überschätzen Sie nicht Ihre eigenen Fähigkeiten. Wenn möglich, bitten Sie andere um Hilfe.

  Schalten Sie elektrische Geräte ab.

  Schließen Sie eventuell vorhandene Gashähne.

  Versuchen Sie kleinere Brandherde mit einer festen Stoffdecke zu ersticken.

  Löschen Sie brennendes Fett und brennende Flüssigkeiten nie mit Wasser.

  Verlassen Sie Räume, in denen es größere Brand- oder Rauchentwicklung gibt.

  Schließen Sie, wenn möglich, Türen und Fenster. Zugluft fördert den Brand. Schließen Sie nicht ab!

Bringen Sie sich und andere in Sicherheit

  Informieren Sie gefährdete Personen und helfen Sie Kindern, Menschen mit Einschränkungen und älteren Menschen.

  Benutzen Sie Flucht- und Rettungswege.

  Benutzen Sie niemals Aufzüge.

  Umgehen Sie stark verrauchte und/oder brennende Räume. Falls dies nicht möglich ist, halten Sie sich ein Tuch 
    vor Nase und Mund, gehen Sie geduckt unter den Rauchschwaden hindurch ins Freie. Wenn nötig, kriechen Sie. 
    Kohlenmonoxid und andere Gase können in wenigen Minuten zur Bewusstlosigkeit führen.

  Wenn keine Fluchtmöglichkeit besteht, versuchen Sie sich am Fenster bemerkbar zu machen. 
    Bei Rauchentwicklung im Raum legen Sie sich auf den Boden und atmen Sie flach über dem Boden.

  Laufen Sie nicht zurück, um Ihr Hab und Gut zu retten. Sie können sich damit in Lebensgefahr bringen!

Unterstützen Sie die Einsatzkräfte vor Ort

  Erläutern Sie, wo sich der Brandort befindet.

  Erklären Sie, wo sich möglicherweise noch Personen in Gefahrenbereichen befinden.

  Informieren Sie – sofern Sie Kenntnis darüber haben – welche Besonderheiten das Gebäude hat: Baustellen, 

    weitere Zugänge, gefährliche, giftige oder explosive Stoffe, Gasleitungen.

  Vermeiden Sie alle Behinderungen der Einsatzkräfte und befolgen Sie deren Anweisungen.


